
Zu diesem Heft

Di1e VO amerıkanıschen Juden verftafßte Erklärung Dabru met hat starke
Resonanzen 1n christlichen un jüdischen reisen hervorgerufen. Am Be-
sinn dieser Nummer des Freiburger Rundbriefts bringen WIr 4A7 eınen
Kommentar VO Hanspeter Heınz, der sıch in den USA umgesehen hat,
wW1€e die Erklärung OIrt aufgenommen worden 1St. Es tolgen ann UÜberle-
SUNSCH VO Rabbiner Walter Homolka ber die heutige Bedeutung Jüdı-
schen Betens. FEıne Untersuchung neutestamentlicher Texte AaUusSs christlı-
cher (Ingrid Maiısch Kolosserbrief) und aus jüdıscher Sıcht (Herbert
Rosenkranz Joh zeıgen möglıche Fehlinterpretationen auf. uch
die Rezension VO Klaus Scholtissek ber Antıjudaismen 1mM Johannesevan-
gelıum gehört 1n diesen Rahmen (vgl das besondere Buch) Die NEeCU ent-

deckte Korrespondenz VO Jules Isaac mıt Claire Huchet-Bishop 1n den
Jahren 1951 bıs 1963 1St für die Geschichte des jüdisch-christlichen Dialogs
autschlufsreich. Wıchtig für dıe historische Aufarbeitung des Antısemuitis-
I1NUS sind auch die Forschungen VO ermann Vogt ber normannıiısche
Baukunst in England und dem darın ZUu Ausdruck gebrachten Antısemi-
t1smus. Als Abschlufß der Artikelreihe bringen WIr die Jüngste Erklärung
der Synode der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kırche „Chrısten
un Juden“ VO September 200F

„Wenn MAan endlich mMA1t dem christlichen Antısemitismus aufräumen
1l ıst Übrıgens e1n Fluch, 70 €e1 Worte 1E ‚christlicher Antısem1-
t1smyus‘ beieimnander sehen Aann mu INAN sıch YNLE der UUnterweı-
SUNS beschäftigen; enn die Unterweıisung bildet dıe Grundlage für
alles andere. Dabei mu natuürlich der Begriff Unterweıisung In seimem
zueıtesten 1nnn merstanden werden, nämlich dıe Unterweıisung auf al-
len Stufen UuN In allen Formen. Allein die Unterweısung ıst fähıg, das
zieder gautzumachen, Wa dıe Unterweıisung angerichtet hat Dıie Un-
Lerweisung ZUNY Verachtung hat lange gedanert. Sıe hat ein
grofßes Unheil angerichtet. Sıe hat eın Daseinsrecht mehr Möge x

OLEF gefallen, da/s SZEe Gegenstand eiInNer fezerlichen Verdammung
werde; ber (WAS moge nıcht NUUYT yverdammt, sondern uch ZANZ UuUN Zar
durchgestrichen, abgeschafft UunN geächtet werden. CC
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